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SCHULGEMEINSCHAFT

Schulkultur

Kultur bezeichnet im weitesten Sinne alles, was der 
Mensch selbst gestaltend hervorbringt – im Unterschied 
zu der von ihm nicht geschaffenen und nicht veränder-
ten Natur. Der südafrikanische Medizinanthropologe Ce-
cil Helman hat Kultur 1984 enger definiert: ein System von 
Regeln und Gewohnheiten, die das Zusammenleben 
und Verhalten von Menschen leiten.
Der niederösterreichische Bildungsdirektor Hofrat Johann Heuras hat den Be-
griff der „Schulkultur“ für dieses Schuljahr zum Schwerpunktthema erklärt.
Was kann man sich konkret unter diesem sperrigen Begriff vorstellen?                                   
Alle am Schulgeschehen Beteiligten können gestaltend und verändernd wir-
ken und Vorschläge einbringen. So können Schwerpunkte gesetzt, Ziele de-
finiert und Antworten auf die Frage gefunden werden, welche Regeln und 
Gewohnheiten in unserem Zusammenleben gelten sollen. Inwiefern soll der 
Zeitgeist die Schulkultur prägen?                          
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer sind die Hauptak-
teure beim Gestalten des Schullebens. Meiner Meinung nach kommt dabei 
den Eltern eine eminent wichtige Bedeutung zu. Daher möchte ich sie vor den 
Vorhang bitten, um ihre Leistungen zu würdigen.
Im Elternhaus lernen die Kinder durch langjährige Erziehung Werte wie 
Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, Höflichkeit, Engagement und Einsatzfreude.                                                           
Alle Pädagoginnen und Pädagogen können bei diesen Bemühungen der El-
tern natürlich nur unterstützend wirken, müssen sie doch den Schülerinnen und 
Schülern relevantes Wissen, wie Sprachen oder die sogenannten MINT-Fächer 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) vermitteln und 
den Grundstein für die Fähigkeit des lebenslangen Lernens legen.
Ich als Direktor des Gmünder Gymnasiums kann Ihnen, liebe Eltern, gar nicht 
genug danken, dass es für Ihre Kinder selbstverständlich ist, in der Schule freund-
lich zu grüßen, andere respektvoll zu behandeln und ordentlich vorbereitet am 
Unterricht teilzunehmen. Als Beispiel für das gute Verhalten der Schülerinnen 
und Schüler möchte ich jenen Ingenieur zitieren, der die örtliche Bauaufsicht 
bei der Generalsanierung innehatte.
„Selten noch habe ich eine Schule gesehen, die derart schön beisammen ist, 
als ob hier gar keine Kinder wären!“, meinte er, als er vor kurzem mit mir durch 
das Schulgebäude ging.
„Die vielen Schüler bei uns können sich eben benehmen, wie sie es von den 
Eltern gelernt haben“, war meine Antwort. Es braucht keine 100 Vorschriften, 
unser Zusammenleben funktioniert einfach.

Direktor OStR. Mag. Günter Czetina
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Die größte Herausforderung für die Schulgemeinschaft und unsere Gesell-
schaft überhaupt stellt die Corona-Krise dar.
Trotz überraschend plötzlichem Beenden des Unterrichts im Schulgebäude 
gingen fast alle Beteiligten relativ gelassen mit der ungewohnten Situation um.
Die außergewöhnlichen Einschränkungen im Schulalltag wurden durch diver-
se Lehr- und Lernformen gut abgemildert.
Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben!

Für eine Schule ist aber auch ein gut aufgestellter Elternverein wichtig.                                      
In diesem Zusammenhang möchte ich mich beim langjährigen Obmann Me-
dizinalrat DDr. Michael Bilek dafür bedanken, dass er so viel Zeit und Mühe für 
die Anliegen der Schule (viele Sitzungen, Besprechungen, Vorschläge usw.) 
investiert hat. Statt seine Freizeit zu genießen, hat er mit Begeisterung den Ma-
turaball organisiert und dabei bestens mit den Maturantinnen und Maturanten 
zusammengearbeitet. 
Ich bin überzeugt, dass sein designierter Nachfolger, Richter Mag. Gunter Bad-
stöber, den Elternverein in diesem Sinne erfolgreich weiterführen wird.

Gelebte Schulkultur bedeutet für mich ebenfalls eine gut organisierte Verwal-
tung, die aber auch genug Freiräume zulässt. Aus diesen Freiräumen ergeben 
sich zum Beispiel Aktionen der Schülervertretung, wie Spendensammlungen 
für die „Roten Nasen“ oder für das „Tierheim Schlosser“, sowie das Engage-
ment des Lehrkörpers und der Schülerinnen und Schüler am Tag des Gymnasi-
ums, am Tag der offenen Tür und bei unseren Workshops vor Weihnachten und 
am Schulschluss.
In der Hoffnung, dass ein gutes Gesprächsklima und eine Zusammenarbeit 
zum Wohle der Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer 
auch in Zukunft selbstverständlich sind, wünsche ich 

Günter CzetinaFotos: 2A
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Neues vom Elternverein
Nachdem heuer mein achtes und letztes Jahr als Ob-
mann des Elternvereins zu Ende geht, darf ich mich zu-
allererst  bei Ihnen, liebe Eltern, für Ihr Vertrauen und die 
rege Mitarbeit im Elternausschuss sowie bei Herrn Direktor 
Czetina, dem Professorenkollegium und der Kanzleirätin 
Gerda Apfelthaler  für die  ausgezeichnete Zusammen-
arbeit im Rahmen der Schulgemeinschaft während die-
ser acht Jahre und für ihr immer offenes Ohr für die Anlie-
gen des Elternvereines bedanken!

Vorstand des Elternvereins:

Obmann:   Med.Rat  DDr. Michael Bilek

Obmann StV:   Mag. Gunter Badstöber 
Kassier:   Andrea Trsek 
Kassier StV:   Nadja Ruzicka-Jadalla BSc
Schriftführer:   Mag. Alexandra Badstöber
Schriftführer StV:  DI Peter Haumer 
1. Rechnungsprüfer:  Johannes Dangl 
2. Rechnungsprüfer:  Gabriele Hornyik 
Absolventenvertreter: OStR. Prof. Mag. Barbara Dacho-Hofmann

Aktivitäten des Elternvereines während der letzten acht Jahre:

Schutzweg in der Gymnasiumstraße
Rechtzeitig zum Beginn des Schuljahres 2015/16 wurde der – auf Initiative des 
Elternvereines errichtete – neue Schutzweg in der Gymnasiumstraße fertigge-
stellt und nach kurzer Eingewöhnungsphase von unseren Kindern auch sehr 
gut angenommen.
Ich danke an dieser Stelle allen Beteiligten für ihr Entgegenkommen und ihre 
rasche Unterstützung dieser Initiative, die unseren Kindern auf ihrem Schulweg 
mehr Sicherheit gewährt.

Benimm-Kursus
Im Juni 2014 wurde erstmals im Rahmen der Projekttage ein von mir ins Leben 
gerufener und vom Elternverein finanzierter „Benimm-Kursus“ unter der Leitung 
von Frau Mag. Polly aus Wr. Neustadt mit großem Erfolg abgehalten. Wir wollen 
diesen Kursus im laufenden Schuljahr und auch in den nächsten Jahren jeweils 
für die Schüler der 4. Klassen beibehalten, da nach unserer Meinung auch die 
Sicherheit auf dem gesellschaftlichen Parkett ein Merkmal eines Schulabgän-
gers des Gymnasiums sein sollte.
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Schulfest
Das Schulfest der 7. Klassen Ende Juni war wieder ein voller Erfolg und wurde 
wieder im neuen Innenhof der Schule abgehalten. Der Elternverein hat hiebei 
durch Abschluss einer Veranstalter-Haftpflichtversicherung für die Schüler der 
7. Klassen geholfen.

Maturafeier
Die Maturafeier im Juni war sehr feierlich und krönte den Abschluss der Schul-
zeit unserer Maturanten. Auch hier ein herzliches Danke an die „guten Geister“ 
im Hintergrund, die uns bei den Vorbereitungen sowie der Dekoration gehol-
fen haben.
Besagte Maturafeier fand wieder im Palmenhaus in Gmünd statt, einer Loca-
tion, die sehr großen Anklang unter den Maturanten, Eltern und auch Profes-
soren fand. 
Der Herr Direktor und ich sind übereingekommen, zu versuchen, in Zukunft wei-
terhin diesen schönen Rahmen für unsere Maturanten und ihre Maturafeier zu 
wählen.

Maturaball
Auch wurde am 5. Jänner wieder ein Maturaball abgehalten, der durch das 
Zusammenwirken der Direktion, der Klassenvorstände und Maturanten einer-
seits mit dem Elternverein als Veranstalter andererseits ein vergnüglicher und 
für die Maturanten auch ein finanziell erfolgreicher Abend wurde.

Schul- und Kulturveranstaltungen
Des Weiteren wurden wieder diverse Sport-, Kultur- und Schulveranstaltungen 
vom Elternverein subventioniert. Ebenso konnte die Teilnahme von Kindern an 
Schulveranstaltungen wie Schikursen oder Auslandsaufenthalten – nach Erfül-
lung bestimmter Voraussetzungen – finanziell unterstützt werden.

Silvesterlauf
Es wurde ebenso wieder die Teilnahme von Schülern unseres Hauses am Silves-
terlauf in Gmünd unterstützt.

Laptops
In der Vorstandssitzung vom 16. 03. 2015 wurde die Anschaffung von zwei Lap-
tops aus Mitteln des Elternvereines beschlossen, die seitdem bedürftigen Schü-
lern der Oberstufe für ihre schulischen Aufgaben sowie die Vorbereitung auf 
die Matura zur Verfügung gestellt werden konnten. Ebenso ist angedacht, die-
se Laptops bei Defekten der schülereigenen Laptops kurzfristig zu verborgen. 
Bei Bedarf bitte im Sekretariat melden.

Schachveranstaltungen
Seit drei Jahren findet an unserer Schule ein Schachunterricht statt. Der Eltern-
verein sieht dies als eine sehr gute Art des mentalen Trainings an und unter-
stützt auch diese Veranstaltung mit der Anschaffung von Schachbrettern und 
Schachuhren. Die großartigen Erfolge unserer Kinder, die von Herrn Cizek aufs 
Beste betreut werden, können sich schon jetzt wirklich sehen lassen.
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Mitgliedsbeiträge
Diese Unterstützungen sind nur durch Ihre Mitgliedschaft im Elternverein und 
die Einzahlung Ihrer Mitgliedsbeiträge ermöglicht worden, wofür ich Ihnen, lie-
be Eltern, an dieser Stelle ganz herzlich danken möchte.

Konflikte oder Probleme
An die Eltern möchte ich auch wieder die Einladung aussprechen, sich bei 
Fragen und Problemen die Schulgemeinschaft oder auch einzelne Schüler be-
treffend, vertrauensvoll an den Elternverein zu wenden.

Jahresberichte
Da der Jahresbericht durch die hohen Kosten einen Großteil der Mitgliedsbei-
träge des Elternvereines verbraucht hat, ist der Vorstand des Elternvereines in 
Abstimmung mit der Direktion zu folgendem Entschluss gelangt:

Ab dem heurigen Jahr wird der Jahresbericht nur noch an jene Personen ver-
sandt, die nach persönlichem Anschreiben ihr Interesse kundgetan und den 
Druckkostenbeitrag im Voraus einbezahlt haben. Wir hoffen, damit die Misere 
mit den nicht kostendeckenden Jahresberichten und der rein digitalen Form  
aus der Welt geschafft zu haben. Danke für Ihr Verständnis!

Meinen Kollegen im Vorstand des Elternvereines und dem designierten Ob-
mann Mag. Gunter Badstöber, die mich tatkräftig unterstützen und die ge-
nannten Aktivitäten erst ermöglichen, danke ich für die hervorragende Zu-
sammenarbeit  und wünsche ihnen für die weitere Tätigkeit im Elternverein viel 
Erfolg.

Gratulieren möchte ich abschließend auch namens des Elternvereines unse-
ren Maturanten, die durch ihren Fleiß und ihr Durchhaltevermögen die Matura 
erfolgreich bestanden haben. Der Elternverein wünscht ihnen für ihren weite-
ren Lebensweg das Allerbeste.

Allen Schülern und Professoren, unserer „guten Seele“ Kanzleirätin Gerda Ap-
felthaler, unseren Schulwarten und dem Reinigungsteam sowie allen Eltern 
und Erziehungsberechtigten wünsche ich eine erholsame Ferienzeit und ein 
erfolgreiches Schuljahr 2020/2021.

Med.Rat  DDr. Michael Bilek, Obmann

PS: Die im Moment vorherrschende Corona-Virus-Krise betrifft uns alle in noch 
nie dagewesenem Maße. Ich möchte mich einerseits bei der Schulleitung und 
den Professoren für ihr Engagement bei der Bewältigung der neuen Herausfor-
derungen, andererseits auch bei den Eltern und Schülern für ihre Mitwirkung 
beim Eindämmen der Infektionsverbreitung bedanken, es ist für uns alle keine 
leichte Situation. Zum Zeitpunkt der Drucklegung ist überdies noch kein konkre-
ter Termin für die anstehende Zentralmatura bekannt. 
Es wird auf jeden Fall eine Matura sein, an die Ihr Euch Euer ganzes Leben er-
innern werdet.
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Schülervertretung
Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Am Anfang dieses Schuljahres stellten sich vier Kandidaten zur Wahl der Schü-
lervertretung. Jakob Haumer, Maximilian Stark, Mehmet Koyun und Daniel Lotz 
beantworteten die Fragen der Schülerinnen und Schüler. Im Laufe des Vormit-
tages wurden die Wahlen unter der Leitung von Frau Prof. Lokway durchge-
führt und das Ergebnis stand in der großen Pause fest. Jakob Haumer erlangte 
die Mehrheit der Stimmen und stand somit als Schulsprecher fest. Dicht gefolgt 
von Maximilian Stark, tätig als erster Stellvertreter und Daniel Lotz als zweiter 
Stellvertreter. Zu erwähnen ist die große Motivation von Mehmet Koyun, der 
in der Schülervertretung als passives Mitglied agiert und im Bezirk Gmünd die 
Bezirksgruppe leitet.

Wie so oft holte die Schülervertretung am Anfang des Jahres die Meinungen 
und Anliegen der Klassensprecherinnen und Klassensprecher ein. Bei der Klas-
sensprecherkonferenz wurde an Ideen gefeilt, von denen letztendlich eine 
Auswahl umgesetzt werden konnte. Außerdem konnte bereits eine Neuaufla-
ge des Nachhilfeprogrammes präsentiert werden.
Am 21. Oktober 2019 fand der erste Schulgemeinschaftsausschuss statt. Die 
Schülervertretung nahm mit allen vier Mitgliedern teil und konnte gemeinsam 
mit den Lehrer- und Elternvertretern einige Ideen elaborieren.
Kurz vor Weihnachten fand ein Workshoptag statt. Schon bei der Klassenspre-
cherkonferenz waren Ideen zu geeigneten Workshops gesammelt worden. 
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Bedanken möchte sich die Schülervertretung nochmals bei Herrn Direktor OStR. 
Mag. Günter Czetina für das Ermöglichen des Workshoptages! Das Lehrperso-
nal stand uns ebenfalls tatkräftig zur Seite und viele Lehrerinnen und Lehrer 
bzw. Lehrergruppen leiteten Workshops. Sehr engagiert und hilfsbereit griff uns 
Herr Prof. Preißl bei der Durchführung der Anmeldungen unter die Arme. Dan-
ke an alle Lehrerinnen und Lehrer! Zur Auswahl standen diverse weihnachtliche 
Aktivitäten und ein Sportturnier. Während der Feierlichkeiten in der fünften und 
sechsten Stunde unter der Leitung von Frau Prof. Müllner durfte die Schülerver-
tretung sogar Medaillen aus dem 3D-Drucker der Schule (Design von Frau Prof. 
Utz) verteilen. Am selben Vormittag wurden auch 1050€ an Spendengeldern 
an Herrn Schlosser für das Tierheim überreicht.
Am Faschingdienstag sponserte die Bäckerei Döller den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften 450 Krapfen. Die Schülervertretung möchte 
dafür einen großen Dank aussprechen!
Unglücklicherweise wurde nicht nur der Schulalltag, sondern auch gleichzei-
tig die Arbeit der Schülervertretung durch das heimtückische Coronavirus ab-
rupt unterbrochen. Wir hoffen darauf, nach dieser schwierigen Phase wieder 
durchstarten zu können.
Nicht zuletzt möchte sich die Schülervertretung bei allen helfenden Händen 
bedanken. Dazu zählen die Direktion und Administration, der gesamte Lehr-
körper, der Elternverein und die Schülerschaft.
Die Schülervertretung hofft, im nächsten Jahr wieder mit einem großartigen 
Team für das Wohlergehen der Schülerinnen und Schüler zu sorgen.
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Bericht der Absolventenvertreterin
Liebe Absolventinnen und Absolventen!

Ich hoffe, dass jetzt in Bezug auf die Versendung des 
Jahresberichts ein Weg, mit dem alle zufrieden sind, ge-
funden wurde und dass Sie weiterhin das Geschehen in 
unserer Schule mit Interesse verfolgen.
Leider haben wir im letzten Schuljahr keine Mitteilungen 
unserer Absolventinnen und Absolventen über den Ab-
schluss einer Ausbildung bzw. eines Studiums, über be-
rufliche Erfolge oder Ereignisse im privaten Bereich erhal-
ten. Ich würde mich freuen, wenn wir in Zukunft wieder 
mehr von Ihnen erfahren würden.

OStR Mag. Barbara Dacho-Hofmann,
Absolventenvertreterin im Verein der Eltern, Absolventen und Freunde des BG 
und BRG Gmünd

Kontakt: absol.bggmuend@gmx.at

Wir trauern um
Frau Adelheid Keitel (geborene Sikora), Maturajahrgang 1941
Ihrer Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Maturatreffen
Maturajahrgang 2013, Klasse 8A
Von der ehemaligen Klassenvorständin wurde die Gruppe am 5. Oktober 2019 
durch die Schule geführt.
Weitere Klassentreffen konnten aufgrund der Corona-Krise nicht stattfinden.

1. Reihe (von links nach rechts): Alexander Hieß, Fiona Talkner, Nicole Haber, Norina Vogelsinger, 
Samantha Schindl, Alfred Raczkowsy
2. Reihe (von links nach rechts): Marcel Schindl, Andreas Hermann, Anna Schwingenschlögl, 
Barbara Dacho-Hofmann, Marina Katzenschlager, Jacqueline Stütz, Lothar Hofmann

Wir gratulieren
Carmen Bauer, Maturajahrgang 2018, zum Abschluss des Kollegs für Elemen-
tarpädagogik in Zwettl mit ausgezeichnetem Erfolg. 
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Pensionierungen

Josef Weissenböck wurde am 18. Mai 1955 in Gebharts 
geboren und verbrachte seine gesamte Kindheit im 
Waldviertel.
Nach dem Besuch der Volksschule in Gebharts und 
dem Besuch der Hauptschule in Schrems von 1965 bis 
1968 wurde er 1968 Schüler des Gymnasiums Waidho-
fen/Thaya und legte dort die Matura im Jahre 1973 ab. 
Danach entschied er sich, an der Universität Wien die 
Fächer Mathematik, Physik und Chemie zu studieren. Er 
beendete sein Studium im Februar 1979. Später machte 
er auch noch die Ausbildung zum Informatiklehrer am 
Pädagogischen Institut in NÖ.

Seine Unterrichtstätigkeit begann er an einem Gymnasium in Wien, wechselte 
dann nach Schwechat und ergriff im Jahre 1985 die Möglichkeit, wieder ins 
Waldviertel zurückzukehren. Seither unterrichtete er bei uns am Gymnasium 
Gmünd.
Durch seine Ausbildung zum Betreuungslehrer für das Fach Mathematik war es 
ihm möglich, zusätzlich zu seinen dienstlichen Aufgaben mit sehr viel Engage-
ment sein Wissen und seine Erfahrungen an Junglehrer zu vermitteln.
Prof. Weissenböck übte viele Jahre die Funktion eines Klassenvorstands aus.
Als Testadministrator für die Mathematik-Standard-Testungen für die 8. Schul-
stufe am Gymnasium Gmünd arbeitete er an der Umsetzung des Pilot-Projekts 
mit.
Auf Grund seiner Bereitschaft und der Vorlage des Zeugnisses der Strahlen- 
und Umweltschutzschule des Forschungszentrums Seibersdorf hat der Landes-
schulrat für NÖ im Jahre 1988 Mag. Weissenböck in der Funktion des Strah-
lenschutzbeauftragten bestätigt. Es zählte daher auch zu seinen Aufgaben, 
Informationen und die dazu gehörigen Behelfe im Hinblick auf den Zivilschutz 
für Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler weiterzugeben.
Weiters machte er mehrere Fortbildungen zur neuen Reifeprüfung und enga-
gierte sich bei der Erarbeitung der neuen Fragenkataloge, obwohl er damals 
schon relativ knapp vor seiner Pension stand. Dieser Einsatz überstieg seine 
Dienstpflichten bei Weitem. 
Insgesamt absolvierte Josef Weissenböck im Laufe seiner Dienstjahre mehr als 
75 Fortbildungen und Seminare.
Von offizieller Seite wurde dieses Engagement im Jahre 2002 durch „Dank und 
Anerkennung“ und 2016 durch die Verleihung des Titels „Oberstudienrat“ ge-
würdigt.
Er hätte gerne noch weiter unterrichtet, obwohl er im Mai des heurigen Schul-
jahres bereits 65 Jahre alt geworden ist. Er ist und war immer eine respektierte 
Lehrerpersönlichkeit, die es verstand, mit Geradlinigkeit, Optimismus und Klar-
heit Jugendlichen Grenzen und Orientierung aufzuzeigen.

OStR Mag. Josef Weißenböck
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Prof. Mag. Ingrid Pollak

Ab dem Schuljahr 2020/21 wird das BG/BRG Gmünd 
auf eine bereits als Institution geltende Lehrkraft ver-
zichten müssen. Prof. Mag. Ingrid Pollak, die seit Beginn 
ihrer Unterrichtstätigkeit im Jahre 1980, mit Ausnahme 
ihrer Karenzzeit, im BG/BRG Gmünd unterrichtete, tritt 
ihren wohlverdienten Ruhestand an.
Aber alles der Reihe nach...

Das erste Mal in Kontakt mit dem Gymnasium Gmünd kam Ingrid als Schülerin 
im Jahre 1967, als sie nach ihrer Volksschulzeit in die erste Klasse des Gymnasiums 
wechselte. Acht Jahre später, 1975, legte sie hier erfolgreich die Reifeprüfung 
ab und begann an der Universität Wien die Lehramtsfächer Leibeserziehung 
und Geschichte und Sozialkunde zu studieren. Noch während ihres Studiums 
folgte sie dem Ruf unserer Schule und  begann bereits 1980 als Vertragslehrerin 
mit Sondervertrag ihre Unterrichtstätigkeit. Dies änderte sich auch nicht nach 
Abschluss ihres Studiums im Jahre 1984. Die Einführung in das praktische Lehr-
amt absolvierte Ingrid Pollak für Geschichte in Gmünd und für Leibesübungen 
in Waidhofen/Thaya.  Die Ernennung zur Professorin durch den Bundesminis-
ter für Unterricht und Kunst folgte 1986. Für ihre Tätigkeit als Bezirksreferentin 
und ihren idealistischen Einsatz bei Planung und Organisation der Turniere der 
Volleyball Schülerliga erhielt Kollegin Ingrid Pollak Dank und Anerkennung vom 
Landesschulrat für NÖ ausgesprochen. Bereits 1988 wurde ihr vom Dienstgeber 
eine schulfeste Stelle verliehen.
Als passionierte Sportlerin (sie spielte im Meisterschaftsbetrieb Tennis und 
Volleyball) gab sie ihr Wissen und ihre Begeisterung für Bewegung über all die 
Jahre kompetent und vielseitig an ihre Schülerinnen weiter. Lange Zeit, auch 
während ihrer Karenz, betreute sie freiwillig und unbezahlt mit großem Erfolg 
das Volleyballteam des Gymnasiums. Darüber hinaus leitete und begleitete 
sie unzählige Winter- und Sommersportwochen und war ein unverzichtbarer 
Teil dieser für viele Schülerinnen und Schüler unvergesslichen Schulveranstal-
tungen. 
Als Kustos für Bewegung und Sport hatte sie immer ein strenges Auge auf die 
Gerätschaften im Turnsaal und auf die Sportstätten im Freien.    
Zusätzlich absolvierte Ingrid Pollak eine Ausbildung zur Betreuungslehrerin für 

Außerschulisch wirkte OStR Weissenböck als Elternvertreter in der Volksschule, 
war im Pfarrgemeinderat und als Lektor aktiv und absolvierte auch theologi-
sche Kurse.
Wir – die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Gmünd – wünschen Dir, lieber 
Josef, alles Gute für Deinen Ruhestand!
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Unterrichtspraktikantinnen und -praktikanten und führte einige Kolleginnen 
und Kollegen mit großem Verantwortungsbewusstsein in das praktische Lehr-
amt für Geschichte und Sozialkunde ein. Gerade gegen Ende ihrer Lehrerlauf-
bahn wurde dieses Fach zu einem wichtigen und liebgewonnenen Bestandteil 
ihrer Unterrichtstätigkeit.
Als Teil der Personalvertretung setzte sie sich jahrelang für das Kollegium und 
seine Interessen ein und war stets um ein gutes Schulklima bemüht. Ihr großes 
Hobby, das Kochen, ließ auch viele Kolleginnen und Kollegen in den Genuss 
vorzüglicher Gaumenfreuden kommen, sei es beim traditionellen Ganslessen 
in der Schule oder bei den alljährlichen „Schikursbesprechungen“, für die sie 
in großartiger Weise aufkochte.
Die Schulgemeinschaft des BG/BRG Gmünd möchte sich bei dir, liebe Ingrid, 
auf das Herzlichste für deinen Einsatz, dein Engagement und für deine Her-
zenswärme bedanken.

Wir alle wünschen Dir viel Glück und Freude in Deinem neuen Lebensabschnitt!

Neu am GYM
Mag. Kathrin Brezina

Da ich seit diesem Schuljahr als neue Lehrkraft am BG/
BRG Gmünd tätig bin, möchte ich mich kurz vorstellen:
Nachdem ich den Kindergarten und die Volksschule in 
Großdietmanns absolviert habe, habe ich nach weite-
ren acht Jahren im Jahr 2002 am BG/BRG Gmünd matu-
riert. Ich bin also eine „Heimische“ und habe die Schule 
aus der Schülersicht sehr gut kennengelernt.

Ich habe mich dann für ein Lehramtsstudium für „Bewegung und Sport“ und 
„Psychologie und Philosophie“ in Wien entschieden. Da ich mich schon seit 
Kindheitstagen für Sport interessiere und sowohl im Tennis- als auch im Bas-
ketballverein als aktive Spielerin und auch als Trainerin tätig bin, war die Wahl 
meines Berufes als Lehrerin naheliegend. Ich genieße die Arbeit mit Kindern/
Jugendlichen aller Altersklassen sehr. Nach meinem Unterrichtspraktikum im 
BG/BRG Tulln habe ich sowohl an der HBLA Sitzenberg als auch am BORG 
Neulengbach unterrichtet. Ich habe dort sehr interessante Menschen kennen-
gelernt und bin froh, Teil eines wirklich engagierten und liebenswerten Lehre-
rInnen-Teams gewesen zu sein.
Trotzdem bin ich erfreut, dass ich wieder den Weg in die Heimat gefunden 
habe und an meiner ehemaligen Schule unterrichten darf. Glücklicherweise 
haben mich meine neuen Kolleginnen und Kollegen sofort in ihrer Mitte herz-
lich aufgenommen und auch die bisherige Arbeit mit meinen neuen Schüle-
rinnen hat mir sehr viel Spaß bereitet. Ich hoffe, dass ich sie für Bewegung und 
Sport begeistern kann und sie doch das ein oder andere für ihr weiteres Leben 
mitnehmen können.
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In tiefer Trauer erhielt die Schulgemeinschaft des Bundesgymnasiums und 
Bundesrealgymnasiums Gmünd von der Familie die Nachricht, dass Frau 

    

   Frieda Erhart
   am Samstag, dem 8. Februar 2020, 
   nach langem Leiden im 81. Lebensjahr verstorben ist.

Frieda Erhart war von Oktober 1965 bis Oktober 1982 im Gymnasium 
Gmünd als Raumpflegerin beschäftigt.
Wir gedenken unserer ehemaligen Mitarbeiterin in Dankbarkeit. 
Unser tiefstes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Die Schulgemeinschaft des Bundesgymnasiums und Bundesrealgymnasi-
ums Gmünd trauert um 

Ing. Mag. Dr. Erhard Pollak
   Vorstandsdirektor i. R.,

der am Sonntag, dem 26. April 2020,
 im 98. Lebensjahr von uns gegangen ist.

Ing. Mag. Dr. Erhard Pollak war, neben seinem Engagement für seine ge-
liebte Heimatregion, vom Schuljahr 1974/75 bis 1978/1979 auch Obmann 
des Elternvereins im Gymnasium Gmünd.
Die Schulgemeinschaft bedauert zutiefst diesen Verlust und möchte sei-
ner Familie unser Mitgefühl aussprechen.

Trauerfälle



13

Personalia
Lehrerliste         Kürzel

Direktor OStR. Prof.Mag. CZETINA Günter     CZE
Prof.Mag. ABLEIDINGER Franz       ABL
Prof.Mag. ALTMANN Anita       ALT
Prof.Mag. ANDERST Regina, Karenzurlaub     AND
Prof.Mag. ARNBERGER-MAURER Waltraud     AMA
ARNHOF Susanne, Alin.       ARN
Prof.Mag. BERGER Karin       BER
Mag. BINDER Marlene        BIM
Prof.Mag. BINDER Ronald       BIN
Prof.Mag. BREZINA Kathrin       BRE
OStR. Prof.Mag. DACHO-HOFMANN Barbara     DAC
Prof.Mag. DECKER-SCHEIDL Renate      DEC
Mag. DOLEZAL Julia        DOL
Prof.Mag. EHLING-ZEUGSWETTER Karin      EHL
Prof.Mag. FALTIN Maximilian       FAL
Ing. Prof.MMag. GOBL Susanne      GOB
Prof.MMag. HACKL Karin       HAC
Prof.Mag. HERMANN Andreas       HER
Prof.Mag. JILLECEK-FELLNER Regina      JIF
Prof.Mag. JILLECEK Peter       JIL
Prof.Mag. KATZENSCHLAGER Irene      KAT
Mag. KOLLER Barbara, Bakk.       KOL
Prof.Mag. LENZ Harald        LEN
Prof.Mag. LOKWAY Regina       LOK
MOLDASCHL Susanne, DGP       MOL
Prof.Mag. MÜLLNER Marlene       MUE
Prof.Mag. NOWAK Elisabeth, Dienstzuteilung KPH Wien/Krems  NOW
Prof.MMag. POISS Renate, Karenzurlaub     POI
Prof.Mag. POLLAK Ingrid       POL
Prof.Mag. PREIßL Michael       PRE
Prof.Mag. PRINZ Katharina       PRI
Prof.Mag. RYCHETSKY Bernhard, MA      RYC
Prof.Mag. SCHAEFER Bernhard      SCB
Prof.Mag.Dr. SCHEIDL Günther      SCG
Prof.Mag. SCHERZER Daniela       SCD
Prof.Mag. SPIESMEIER Franz       SPF
Prof.Mag. STEININGER Anton       STE
Prof.Mag. STELZHAMMER Elisabeth      STE
Prof.Mag. UTZ Elisabeth       UTZ
OStR. Prof.Mag. WEISSENBÖCK Josef      WEI
WITZMANN Elisabeth        WIT

Schularzt

Dr. Haider Nikolaus 

Sekretariat

KzlR Apfelthaler Gerda

Schulwarte

Lauscher Johann
Redl Alois

Reinigungspersonal

Beer Monika
Binder Elfriede
Glaser Alexandra
Pannagl Monika 
Pönwalter Heidemarie 
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Mit großem Engagement beteiligte sich auch im Jahr 2019 die regionale
Wirtschaft an der Schulsportaktion, die in Zusammenarbeit mit der

ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE® durchgeführt wurde.

Für diese wertvolle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich!

Kath. Pfarre Gmünd-St. Stefan

DI Weißenböck-Morawek
Vermessungskanzlei

WWV Group Ihre Steuerberatungs GmbH

Mag.pharm. Fürnkranz KG
Stadt-Apotheke

Josef Rzepa GesmbH & Co KG

Sole-Felsen-Bad Gmünd

Göschl Haustechnik GesmbH

Dr. Robert Mörzinger
FA f. Innere Medizin

ASMA GmbH

NBG Systems GmbH

Dr. Georg Vitovec
Arzt f. Allgemeinmedizin

TPA Regio Steuerberatung GmbH

Frank Reisen GmbH

Rupert Pichler Transporte KG

Manfred Hahn
Hahn Buam Hof e.U.

Dr. Günter Marchhart
FA f. Orthopädie u. orthopäd. Chirurgie

AGRANA Stärke GmbH

Maria Ormian
Merciful Trading e.U.

Zlabinger Transporte

Dres, Kaindl, Capellmann u. Breitenseher 
Radiologische Gruppenpraxis OG

Reisebüro Pölzl e.U.

Backhausen GmbH

Wolfgang Ableitinger e.U.
Installationsunternehmen

Autohaus Maly GmbH

Andreas Müllauer
Mein Versicherungsberater

Gasthof Willibald Hentsch

Autohaus Einfalt e.U.

Dr. Karoline Tauchmann FÄ f. Innere Me-
dizin u. Allgemeinmedizin

Pflege 24 GmbH

Hilda Fuchs
Frisier Stube

Dr. Felix Drexler FA f. Innere Medizin

Martin Artner Silva Nortica Waldviertler 
Bio-Baumschulbetrieb

Dr. Matthias Lenz
FA f. Urologie u. Andrologie

Johann Weissinger
Tischlerei

Barbara Klein Ganzheitskosmetik 
Sole-Felsen-Bad-Gmünd

Fritz Semper
Nicki‘s Restaurant

Ulrike Gabler
Kosmetik & Fußpflegesalon

Brigitta Holzer
Bio Energetikstube

Steiner Optik GmbH

ZT Schwingenschlögl GmbH

DI Karel Pokorny
Waldviertler Holzspielzeug Gmünd

Lombagine
Margit u. Katharina Haumer

Dr. Khalid Jadalla
Arzt f. Allgemeinmedizin

Kurt Köhler & Anita Winter GesmbH

Hausschachen GmbH
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Confida-Weitra Wirtschaftstreuhand 
GesmbH

DI Franz Grossauer
Landschaftsarchitekt

Brantner-Dürr GmbH & Co KG

Johannes Dangl e.U.
Elektro Engineering

Brunner Industrietechnik GmbH

Farben Tapeten Traxler
Waldbauer Orthopädie & Schuhe GmbH

DDr. Michael Bilek
FA f. Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde

ARBÖ-Ortsclub Gmünd

Dr. Gabriele Kastner MSc Dr.in in 
Psychologie

David Macik
Cafe-Restaurant Moorbad Schrems

Kartusch Schmuck-Uhren-Mineralien

Autozubehör Dexinger GmbH

Sonja Bauer
BE4YOU Dein Frisör

Kitzler & Wabra Rechtsanwälte GesbR

Mörzinger Optik

Leopoldine Walenta
Haus Walenta

Gasthof Werner Pauser

Gasthof Werner Haubner

Mag. Christian Kunst
Kzwei Wirtschaftstreuhand

RS Schalko GmbH

Wolfgang Marschalek e.U.
Transportunternehmen 

Peter Paffrath
Peter‘s Land

Bernhard Jezek
Steinmetzmeisterbetrieb

Dipl. Ing. Porsch ZT GmbH

VBM Versicherungsmakler GmbH

Sunny Side Service GmbH

MEINDL Transport GesmbH

Silvia Pollak-Rausch
Silvia‘s Fußpflege

echobell gmbh

Elektro Zeller Haberreiter & Fida OG

Dr. Moschgan Widy
Ärztin f. Allgemeinmedizin

Kurhotel Leonardo GmbH

Franz Felix Wiesinger
Tischlerei

ELK Fertighaus GmbH

HKLS Dressler e.U.

Laserstudio SKINFINITY OG

Gottfried Lembachner
Stein u. Schrift

Bernhard Kapeller
Kaminbau u. Sanierung

Chili Gym OG

Paula Zimmermann Teigwarenerzeugung

Pamela Bauer
Kaufhaus Hold

kpp consulting gmbh

RAUCH Handels OG Unimarkt

Andreas Smutka
Smutka Installationen

Waldviertler Papiermühle Mörzinger

Monika Gressl
Schlosshotel Rosenau

Mag. Zuzana Jirakova
Physiotherapeutin

Dr. Dietmar Stauffer
Arzt f. Allgemeinmedizin, FA f. Frauenheil-

kunde u. Geburtshilfe
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CHRONIK

Projekttage in Lipno
Am Montag in der letzten Schulwoche des vorigen Jahres starteten wir, die 4C, 
in Begleitung von unserem Klassenvorstand Prof. Ronald Binder und unserer 
Turnlehrerin Prof. Ingrid Pollak, mit einem Bus in Richtung des Lipnostausees in 
Tschechien. In Lipno angekommen bezogen wir das gebuchte Appartement-
haus. Die Zimmer waren sehr schön, sie hatten eine Küche, einen Essbereich, 
einen Wohnbereich und sogar eine Sauna. Die Anlage rund um das Haus war 
sehr großzügig mit Pool und Tennisplatz angelegt, welche wir in unserer Freizeit 
nutzen konnten. Da wir Selbstversorger waren, gingen wir zunächst einmal mit 
unseren Lehrern einkaufen und kochten uns Spaghetti Bolognese.
Nach dem Mittagessen liehen wir uns für drei Tage Mountainbikes aus, mit de-
nen wir im Anschluss gleich zur ersten Bergwertung aufbrachen. Es war ziem-
lich anstrengend, weil wir eine lange Zeit bergauf fuhren, um dann endlich 
wieder zurück entlang des Stausees zu radeln. Zum Tagesabschluss stand noch 
ein Volleyballmatch am Strand am Programm.

Am zweiten Tag ging es gleich am Vormittag mit den Rädern los und wir fuhren 
entlang des Stausees und dann der Moldau zu einem Bootsverleih. Dort rafte-
ten wir dann ca. vier Stunden flussabwärts. Nachdem wir bei unserer Ausstiegs-
stelle beim Lagerfeuer gegrillt und uns gestärkt hatten, brachte uns ein Klein-
bus zurück zu unseren Rädern. Mit diesen fuhren wir dann wieder zu unserem 
Quartier zurück und weil es so unglaublich heiß war, kühlten wir uns im Stausee 
ab. Den restlichen Nachmittag konnten wir nach unserem Interesse gestalten. 
So gingen einige in den Pool und andere auf den Tennisplatz.
Am letzten Tag gab es drei Auswahlmöglichkeiten: entweder eine anspruchs-
volle Mountainbiketour inkl. Downhillfahrten oder mit dem Schilift und dem 
Bike hinauf und eine leichtere Strecke bergabfahren. Die dritte Variante war 
eine Radrunde um den Stausee. Danach packten wir wieder zusammen und 
fuhren mittags wieder zurück nach Gmünd. Es war eine sehr schöne Abschluss-
woche, die uns ewig in Erinnerung bleiben wird. 

Lilith Österreicher und Hanna Trsek
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Naturwissenschaften an der Grenze
In der letzten Ferienwoche Ostösterreichs kamen über 100 Lehrer/innen aus 
Wien, Niederösterreich und Oberösterreich in das Gymnasium Gmünd, um 
sich neue Ideen für ihren naturwissenschaftlichen Unterricht zu holen.
Der „NAWISOMMER“ wurde im Jahr 2019 von der KPH Wien/Krems in Koopera-
tion mit der PH Oberösterreich organisiert. Die übergeordneten Themen waren 
„Ernährung“ und „Sport“. Im Anschluss an die Keynote mit dem Titel „Nah-
rungsergänzungsmittel als legales Doping – Fakten und Fiktionen“ wurden drei 
Tage lang jeweils fünf Parallelworkshops zu diesen Themen besucht. Dabei 
reichte das Programm von didaktischen Möglichkeiten rund um den Wald-
viertler Karpfen über die Molekulare Küche bis zur Physik des Boulderns. Die teil-
nehmenden Lehrer/innen kamen sowohl aus der Primar- als auch aus der Se-
kundarstufe und konnten sich ihr Programm individuell zusammenstellen. Das 
Abendprogramm wurde gemeinsam mit der Buchhandlung Stark organisiert. 
Der ehemalige Sciencebuster Werner Gruber flirtete mit den Sternen im restlos 
ausverkauften Palmenhaus des Gmünder Schlosses auf seine gewohnt unter-
haltsame Art und Weise. Der Abend klang mit einem fulminanten Feuerwerk 
der Pyrotechnikgruppe des NAWISOMMERs aus. 

Am Ende dieser Sommerferien wird die Lehrerfortbildungsveranstaltung bereits 
zum zehnten Mal an unserer Schule stattfinden. Die Abendgestaltung 2020 wird 
vom preisgekrönten Mathematiker und Buchautor Rudolf Taschner mit der Prä-
sentation seines neuesten Werkes „Die Farben der Quadratzahlen“ übernom-
men werden. Das Organisationsteam würde sich wieder freuen, wenn viele 
Freunde des Gymnasiums und Interessierte der Naturwissenschaften am 31. 
August zu diesem Event ins Palmenhaus kommen werden.

Mag. Ronald Binder
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1. Semester
02.09.2019
Schulbeginn
Eröffnungskonferenz

04.09.2019
CZE: Dienstbesprechung
DAC, JIF: Mentoren der 7. 
und 8. Klassen betreuen 
Schüler der 1. Klassen

09. – 13.09.2019
Sommersportwoche der 
6A+6B

18.09.2019
Elternabend der 1. Klassen
BIN: Dienstauftrag

19.09.2019
Ganztägiger Wandertag
RYC: Seminar

20.09.2019
LOK, MUE, RYC: Seminar
Reifeprüfung Herbsttermin 
2019: Klausur Mathematik

21.09.2019
LOK, MUE, RYC: Seminar

23.09.2019
MUE, RYC: Seminar

24.09.2019
FAL, LOK, MUE, RYC: Semi-
nar

25.09.2019
Münchentage der 8A+8B
RYC: Seminar
LEN: Fachausschusssitzung
JIL: Fachausschusssitzung

26.09.2019
Münchentage der 8A+8B
DIS, RYC: Seminar
SCB: Fußballturnier U13
CZE: Elternabend Volks-
schule Weitra

27.09.2019
Münchentage der 8A+8B
LOK, MUE, RYC: Seminar
LEN: Gewerkschaftssitzung

28.09.2019
MUE, LOK: Seminar

30.09.2019
Schulsprecherwahl

02.10.2019
KAT: Exkursion der 7A
LOK: Exkursion der 5B
PRE: Fußballturnier U15

04.10.2019
MUE, LOK: Seminar

05.10.2019
MUE, LOK: Seminar
JIL: Fachwahlausschusssit-
zung

08.10.2019
PRE: Fußballturnier U13
CZE, JIL: Vortrag über die 
vorwissenschaftliche Arbeit 
in der 7A+7B

10.10.2019
SCG: Seminar
POL, BER, STH: Exkursion der 
2. Klassen

11.10.2019
Reifeprüfung Herbsttermin 
2019: Kompensationsprü-
fungen
CZE: Vorsitz Reifeprüfung St. 
Pölten
MUE, LOK: Seminar

12.10.2019
MUE, LOK: Seminar

14.10.2019
DOL, HAC: Seminar
Hepatitis-Impfung für die 3. 
Klassen

15.10.2019
Reifeprüfung Herbsttermin 
2019: mündliche Teilprüfun-
gen
Klassensprechertreffen
DAC: Seminar

16.10.2019
ABL, SPF, UTZ: Seminar

17.10.2019
ABL, AMA, BIN, FAL, LOK, 
SPF, UTZ: Seminar
CZE: Vorsitz Reifeprüfung St. 
Pölten
Dienststellenversammlung 
des Nichtlehrerpersonals

18.10.2019
MUE, LOK: Seminar

21.10.2019
Sitzung des Schulgemein-
schaftsausschusses

23.10.2019
BIN, LEN: Seminar

24.10.2019
LEN: Seminar

25.10.2019
JIL: Fachwahlausschusssit-
zung
MUE: Seminar

26.10.2019
Nationalfeiertag
MUE: Seminar

28.10.2019
DOL: Exkursion Wahlpflicht-
fach BIUK 6A+6B
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BRE: Volleyball-Schülerliga
Vorstandssitzung des
Elternvereins

29.10.2019
HER: Seminar

31.10.2019
Schulautonom frei

01.11.2019
Allerheiligen

02.11.2019
Allerseelen

04.11.2019
Schulautonom frei

05.11.2019
Schulqualitätsmanager Fritz 
Laschober stellt sich vor.
Er ist ab jetzt für das Gym-
nasium Gmünd zuständig.

06.11.2019
WEI: Seminar

07.11.2019
FAL: Seminar
CZE: Direktoren-Vernet-
zungstreffen

08.11.2019
MUE: Seminar
JIL: Fachwahlausschusssit-
zung
Tag des Gymnasiums

09.11.2019
MUE: Seminar

11.11.2019
ABL, BIN, MUE, SCB: Semi-
nar
HAC: Dienstauftrag
Sitzung des Elternvereins-
ausschusses

12.11.2019
MOL, WEI: Seminar

13.11.2019
MOL, RYC: Seminar
Dienststellenversammlung 
der Lehrer

14.11.2019
Schulautonom frei

15.11.2019
NÖ Landesfeiertag

16.11.2019

MUE, LOK: Seminar

18.11.2019
ABL: Seminar
CZE: Direktorendienstbe-
sprechung

19.11.2019
CZE: Direktorendienstbe-
sprechung
HER, RYC, WEI: Seminar

20.11.2019
CZE: Direktorendienstbe-
sprechung
BIN, HER, MUE, WEI: Semi-
nar

21.11.2019
ABL: Seminar

22.11.2019
MUE, LOK: Seminar
Elternsprechtag

23.11.2019
MUE, LOK: Seminar

25.11.2019
MUE: Seminar
BRE: Volleyball-Schülerliga
Pädagogische Konferenz

26.11.2019
PRE: Volleyball-Cup

27.11.2019
WEI: Seminar
PRE: Fußballturnier U13
BRE: Basketball-Schülerliga
Personalvertretungs- und 
Gewerkschaftswahl

28.11.2019
JIL: Fachwahlausschusssit-
zung
Personalvertretungs- und 
Gewerkschaftswahl

29.11.2019
JIL: Fachwahlausschusssit-
zung
MUE, LOK: Seminar

30.11.2019
MUE, LOK: Seminar

03.12.2019
ABL, BIN, LOK, SPF, UTZ: 
Seminar
CZE: Besprechung mit 
Elternverein

04.12.2019
PRE: Fußball-Meisterschaft

05.12.2019
RYC: Seminar

08.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen

09.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen

10.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen
JIL: Administratorendienst-
besprechung

11.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen
JIL: Administratorendienst-
besprechung

12.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen
ABL, WEI: Seminar

13.12.2019
Wintersportwoche Ober-
tauern der 2., 3. und 5. 
Klassen

16.12.2019
CZE: Vortrag für die 5. Klas-
sen über Wahlpflichtfächer

17.12.2019
CZE: Vortrag für die 4. Klas-
sen über Schullaufbahn

18.12.2019
CZE: Vortrag für die 7. und 
8. Klassen zur Reifeprüfung
GOB, WIT: Exkursion der 5. 
Klassen

19.12.2019
PRE: Mädchen-Fußballtur-
nier

20.12.2019
Workshop
Weihnachtsfeier
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21.12.2019
Beginn der Weihnachtsfe-
rien

31.12.2019
Silvesterlauf

05.01.2020
Maturaball

06.01.2020 
Ende der Weihnachtsferien

07.01.2020
CZE: Seminar

08.01.2020
LOK, MUE: Seminar

09.01.2020
LOK, MUE: Seminar

10.01.2020
LOK, MUE: Seminar
PRE: U13-Fußballturnier
Elternabend der 4. Klassen

11.01.2020
LOK, MUE: Seminar

13.01.2020

BIN: Seminar
PRE: Volleyball-Schulcup
FAL: Dienstauftrag

14.01.2020
Schulqualitätsmanager 
Laschober besucht unsere 
Schule

16.01.2020
BRE: Volleyballcup

17.01.2020
Tag der offenen Tür
GOB: Exkursion der 8AB
KOL: Musiktag der 8AB

20.01.2020
PRE: Mädchen-Fußball-Tur-
nier

21.01.2020
BRE: Basketball-Schülerliga

23.01.2020
RYC: CEBS

24.01.2020
RYC: CEBS
LOK, MUE: Seminar

25.01.2020
RYC: CEBS
LOK, MUE: Seminar

27.01.2020
POL: Geschichte-Projekt 
der 4. Klassen

28.01.2020
Semesterkonferenz
BRE: Volleyball-Schülerliga

29.01.2020
Studienberatung für die 7. 
Klassen

30.01.2020
Studienchecker für die 7. 
Klassen
RYC: Seminar
BRE: Basketball-Schülerliga

31.01.2020
Ausgabe der Schulnach-
richten

01.02.2020
Beginn der Semesterferien

Wir sind auf der Suche nach 

Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern 

und Lehrlingen in den Bereichen 

Sales, Logistik, Produktion, 

Technik und Labor!

Bewerben Sie sich unter 

www.agrana.com/hr

AGRANA.COM/HR

Jobeinstieg

Der natürliche Mehrwert

gefällig?
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Eröffnungsfeier

Dich

Dich
dich sein lassen
ganz dich

Sehen
dass du nur du bist
wenn du alles bist
was du bist
das Zarte
und das Wilde
das was sich losreißen
und das was sich anschmiegen will

Wer nur die Hälfte liebt
der liebt dich nicht halb
sondern gar nicht
der will dich zurechtschneiden
amputieren
verstümmeln

Dich dich sein lassen
ob das schwer oder leicht ist?
Es kommt nicht darauf an mit wieviel
Vorbedacht und Verstand
sondern mit wieviel Liebe und mit wieviel
offener Sehnsucht nach allem –
nach allem
was du bist

Nach der Wärme
und nach der Kälte
nach der Güte
und nach dem Starrsinn
nach deinem Willen
und deinem Unwillen
nach jeder deiner Gebärden
nach deiner Ungebärdigkeit
Unstetigkeit
Stetigkeit

Dann
ist dieses
dich dich sein lassen
vielleicht
gar nicht so schwer.

Erich Fried
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Mentoring
Auch in diesem Schuljahr erklärten sich die Schülerinnen und Schüler der sieb-
ten und achten Klassen bereit, den Erstklässlern den Einstieg ins Gymnasium 
zu erleichtern und sie mit Rat und Tat zu unterstützen. Beim Kennenlernen am 
Mittwoch, dem 4. September, standen ein Quiz mit Fragen über die Schule und 
Vetrauensübungen auf dem Programm. Das machte nicht nur den Kleinen, 
sondern auch den Mentorinnen und Mentoren großen Spaß.

Sommersportwoche
Nachdem voriges Jahr die Sommersportwoche leider nicht stattgefunden 
hat, konnte heuer das Schulsportjahr des BG/BRG Gmünd wieder traditionell 
in Seeboden am Millstättersee mit motivierten Schülerinnen und Schülern der 
6. Klassen und einem bunten Reigen aus Sportarten eingeläutet werden.

Tennis-Schnuppernachmittag
Am 24. September absolvierten die Mädchen der 8. Klassen Tennis-Schnup-
perstunden auf der Anlage des 1.SVg Gmünd. Für einige war es Neuland, an-
dere wiederum konnten ihr Können unter Beweis stellen und duellierten sich 
sowohl im Einzel als auch im Doppel. 
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München
Auch dieses Jahr durften die 8. Klassen wieder die Münchenreise antreten. 
Unsere erste Sehenswürdigkeit war bereits auf dem Weg nach München in 
Dingolfing, wo sich ein BMW-Werk befindet. Dies war ein sehr interessanter Auf-
enthalt, da man nicht oft die Chance hat, so hinter die Kulissen einer solch 
großen Produktion zu blicken. Nach dem BMW-Werk stand an diesem Tag nur 
mehr der Einzug in unser Quartier und ein gemeinsames Abendessen in einem 
traditionellen bayrischen Wirtshaus an.

Am darauffolgenden Tag stand ein vormittäglicher Besuch im deutschen Mu-
seum am Programm, in welchem wir viel dazulernen und auch selbst experi-
mentieren konnten. Anschließend folgte eine Führung im Heimstadion des FC 
Bayerns, der Allianz Arena. Der Regen hielt uns nicht davon ab, den langen 
Weg zum Stadion anzutreten. Am Abend desselben Tages wurde uns Freizeit in 
der Münchner Innenstadt zugesprochen, wo wir uns in Gruppen frei bewegen 
durften. Am nächsten Morgen traten wir die Heimreise an, aber ein Ziel hatten 
wir noch, nämlich die Bavaria Filmstadt. Dort sahen wir verschiedenste Filmsets 
von berühmten Filmen wie Asterix & Obelix oder auch Fack ju Göhte. Nach 
der Bavaria Filmstadt fuhren wir entspannt nach Hause. Alles in allem war dies 
eine der schönsten Exkursion in unserer Gymnasiumlaufbahn.
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Exkursion: „Metamorphosen des Ovid“

Exkursion: Asyl in Österreich

Am 2. Oktober 2019 tauchten wir, die Schüler/innen aus der 7A in Begleitung 
von Frau Prof. Katzenschlager im Rahmen einer Exkursion im Kunsthistorischen 
Museum in die Welt der von Ovid behandelten Mythen ein. In einer sehr le-
bendig gestalteten Führung wurden uns eindrucksvolle Kunstwerke näherge-
bracht, deren Inhalte wir zuvor im Lateinunterricht behandelt hatten. Einer-
seits konnten wir fächerübergreifend viele Verbindungen zu den Themen des 

Im Oktober des Schuljahres 2019/20 reisten wir, die Klasse 5B, mit dem Zug nach 
Wien. Dort holte uns ein Migrant aus Syrien vom Hauptbahnhof ab und fuhr mit 
uns verschiedene Stationen in Wien ab.

Unterrichts in Latein, Bildnerischer Er-
ziehung und Geschichte herstellen, 
andererseits bekamen wir auch einen 
Einblick in die vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten der bildenden Kunst. 
Aufgrund der besonders naturgetreu-
en Darstellung beeindruckte uns das 
Gemälde „Haupt der Medusa“ von 
Peter Paul Rubens sehr.

Golf-Schnuppernachmittag der 8. Klassen

Die Mädchen der 8. Klassen absolvier-
ten am 8. Oktober einen zweistündi-
gen Golf-Schnupperkurs beim Golf-
club-Herrensee in Litschau. 

Er erzählte uns von seiner Flucht nach 
Österreich und davon, welche Schwie-
rigkeiten es dabei gab. Wir besuchten 
jene Stationen, die er als Flüchtling 
„durchlaufen“ musste, um in Öster-
reich Asyl zu erlangen. Eine der Stati-
onen war die „Erste Bank“, die Betten 
zur Verfügung gestellt hatte, dort wa-
ren er und viele andere Flüchtlinge für 
einige Wochen untergebracht.
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Reise in die Steinzeit
10. Oktober 2019

Auch heuer unternahmen die 2. Klas-
sen im Zuge des Geschichte-Unter-
richts wieder eine Zeitreise in die Ur-
geschichte. Die Schüler/innen der 
2A, 2B und 2C konnten in Begleitung 
der Professorinnen Pollak, Berger und 
Stelzhammer bei einer Führung durch 
das Freigelände des MAMUZ Asparn/
Zaya eine altsteinzeitliche Jurte, ein 
jungsteinzeitliches Langhaus sowie 
mehrere andere urgeschichtliche 
Gebäudenachbauten erkunden und 
viel Interessantes über das Leben un-
serer Vorfahren in den sogenannten 
Stein- und Metallzeiten erfahren. Zu-
dem standen eine „Mammutjagd“ 
auf dem Programm, die Bedienung 
eines urgeschichtlichen Mobiltelefons, 
von der Archäologie „Schwirrholz“ 
genannt, Feuermachen mittels Feuer-
stein und Zunder und am Ende sogar 
eine kleine Brotverkostung. 
Die Führung war super. Das Wetter war 
gut. Der Spielplatz ebenso. Wir erfreu-
ten uns einer interessanten Exkursion, 
die auf anschauliche Art wertvolles 
(Zusatz-)Wissen vermittelte und alle 
Sinne anregte.
Einzig die lange Busfahrt strengte den 
einen oder die andere ein bisschen 
an….. ;-)

E. Stelzhammer
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Fly me to the Moon ...
... hieß es heuer am Tag des Gymnasiums in unserer Schu-
le. Wir nahmen das 50-Jahr-Jubiläum der bemannten 
Mondlandung zum Anlass und luden auf einen Flug durch 
eine bunte Bühnenshow zum Thema ein. Das zweieinhalb-
stündige Programm, das wir den zahlreich erschienenen 
Besucherinnen und Besuchern boten, spannte einen weiten Bogen quer durch 
alle Disziplinen und beleuchtete vorwissenschaftlich-mythische Erklärungen zur 
Wandelbarkeit unseres Trabanten ebenso wie philosophische Überlegungen 
zur Farbe des Mondes oder die psychologischen Aspekte der Raumfahrt. 
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Wintersportwoche in Obertauern
115 Schüler/innen des Gymnasiums und 12 Lehrer/innen verbrachten eine ab-
wechslungsreiche Wintersportwoche in Obertauern.
Neben den klassischen Schi- und Snowboardgruppen wurde auch eine Alter-
nativgruppe mit Langlaufen, Biathlon, Schneeschuhwandern oder Eislaufen 
angeboten.
Ein lustiges und vielfältiges Rahmenprogramm rundete diese gelungene Schul-
veranstaltung, die heuer ausnahmsweise schon im Dezember stattfand, ab!

Adventkonzert
Beim sehr gut besuchten Adventkonzert des Gymnasiums konnten rund 80 
Schülerinnen und Schüler aus den 2., 3. und 4. Klassen, geleitet von Susanne 
Moldaschl, ihr musikalisches Können zeigen. Neben dem oft 2- bis 3-stimmi-
gen Chor kamen auch Klarinetten, Flöten, Geigen, Gitarren und das Schlag-
zeug zum Einsatz. Das Publikum konnte nicht nur mit Weihnachtshits von „Merry 
Christmas everyone“ bis „Something about Christmas time“ begeistert werden, 
sondern auch mit Klassikern wie Vivaldis Winter, „Let it be“ oder „Heal the wor-
ld“. Licht und Ton wurden professionell von Prof. Faltin betreut und Prof. Koller 
steuerte ihre Violinklänge bei. Es war ein gelungener, munterer Advent-Nach-
mittag, der dazu beitrug, in Weihnachtsstimmung zu kommen.
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Ars Electronica Center
Die Schüler und Schülerinnen der 5A und 5B durften gemeinsam mit Prof. Gobl 
und Prof. Witzmann im Ars Electronica Center einen Blick in Vergangenheit und 
Zukunft der Technik werfen. Das Ars Electronica bietet weltweit eine einzigar-
tige Plattform für Kunst, Technologie und Gesellschaft und bietet viele Mög-
lichkeiten, um sich künstlerisch und technisch auszutoben. Eindrucksvoll zeigt 
das Museum, wie sich Technik entwickelt und was in Zukunft alles möglich sein 
kann. Von selbstspielenden Musikinstrumenten, über Hirnstromanalyse bis hin 
zu Gesichtserkennungssoftware kann man Technik mit allen Sinnen erleben. 
Die Ausstellung lädt zum Mitmachen und Ausprobieren ein.
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Weihnachten: Workshop und Feier
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Silvesterlauf 2019
In der Gruppenwertung des Silvesterlaufes 2019 des „LT Gmünd“ erreichte das 
Gymnasium Gmünd heuer klar den 2. Platz mit 100 Finishern vor „Leyrer + Graf“ 
mit 65 Finishern.
Ein großes Dankeschön geht an alle Schülerinnen und Schüler und Freundin-
nen und Freunde unserer Schule und, last but not least, an meine lieben Kolle-
ginnen und Kollegen, die alle zusammen diesen engagiert erlaufenen 2. Platz 
erst möglich gemacht haben.
Die großartige Zahl von 100 Finishern war, nach den ungemein starken 138 
Finishern aus dem Jahr 2017, die zweitstärkste Teilnahme des Gymnasiums am 
Silvesterlauf überhaupt. Den überwiegenden Teil der Läuferinnen und Läufer 
stellten dabei die Schülerinnen und Schüler der Unterstufe, was deutlich zeigt, 
dass besonders junge Menschen Freude an Bewegung und Gemeinschaft zei-
gen. Danke besonders an euch.
Wie auch schon in den Jahren zuvor war die Gruppe „NaturFitness“ wieder 
eine Klasse für sich und erreichte mit unvorstellbaren 224 Finishern den mehr als 
verdienten 1. Platz. Gratulation!
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Maturaball 
Fotos: Fürnkranz
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Tag der offenen Tür
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2. Semester
09.02.2020
Ende der Semesterferien

10.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen

11.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen

12.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
Reifeprüfung Wintertermin 
2020: mündliche Prüfungen
PRE: Volleyball-Turnier
KOL, UTZ: Kunsttage Wien 
mit der 7A und 7B
RYC: CEBS
FAL: Seminar
STH: Sprachstandstestung

13.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
KOL, UTZ: Kunsttage Wien 
mit der 7A und 7B
CZE: Netzwerktreffen

14.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
Schulschimeisterschaften

17.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
Jugendcoach für die 5. 
Klassen

18.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
JIL, SCG: SQA-Netzwerk-
treffen

19.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen

20.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
DIS: Seminar

21.02.2020
Schnuppertage 1. Klassen
LOK, MUE: Seminar

22.02.2020
LOK, MUE: Seminar

25.02.2020
Faschingdienstag
Mitternachtseinlage der 8. 
Klassen

27.02.2020
JIL, SPF: Mathematik-Reife-
prüfungsfeldtestung der 8B

28.02.2020
LOK, MUE: Seminar
PRE: Volleyball-Cup

29.02.2020
LOK, MUE: Seminar

02.03.2020
MUE: Seminar

03.03.2020
DAC, SCG: Deutsch-Olym-
piade
LEN: Tag der Hefe für die 8. 
Klassen
CZE: Regionaltreffen der 
Direktoren

04.03.2020
WEI: Seminar
MUE, SCG: Deutsch-Olym-
piade

05.03.2020
WEI: Seminar

11.03.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Präsentation und 
Diskussion der vorwissen-
schaftlichen Arbeit

12.03.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Präsentation und 
Diskussion der vorwissen-
schaftlichen Arbeit

16.03.2020
Einstellung des Präsenzun-
terrichts  – Distance Lear-
ning

04.04.2020
Beginn der Osterferien

14.04.2020
Ende der Osterferien

04.05.2020
Beginn des Ergänzungsun-
terrichts für die 8. Klassen

18.05.2020
Beginn des Präsenzunter-
richts für die Unterstufe

21.05.2020
Christi Himmelfahrt

26.05.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Klausurarbeit 
Deutsch

27.05.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Klausurarbeit 
Englisch

28.05.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Klausurarbeit 
Mathematik

29.05.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Klausurarbeit 
Französisch, Latein

01.06.2020
Pfingstmontag

02.06.2020
Schulfrei

03.06.2020
Reifeprüfung Sommerter-
min 2020: Klausurarbeit 
Russisch
Beginn des Präsenzunter-
richts für die Oberstufe

11.06.2020
Fronleichnam

26.06.2020
Maturafeier

03.07.2020
Schulschluss
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Kunsttage der 7. Klassen in Wien
In den frühen Morgenstunden des 12. Februars starteten wir unsere Reise nach 
Wien.

Musik

Bildnerische Erziehung

Im Konzerthaus, der Hauptspielstätte der Wiener Symphoniker, genossen wir 
eine vielfältige Führung durch den Großen Saal, Mozart Saal, Berio Saal und 
Schubert Saal. Neben diesen Hauptattraktionen wurde uns außerdem noch 
Einblick hinter die Kulissen gewährt.
Unser nächster Programmpunkt führte uns zum Wiener Musikverein. Vor dieser 
Spielstätte – der ältesten in Wien – überschlugen sich die außermusikalischen 
Ereignisse. Während wir in der Kälte dem Sturmtief Sabine ausgesetzt waren, 
wurden wir Zeugen eines atem(be)raubenden Naturschauspiels… 
Dieses war der erste Streich und der zweite folgte gleich: Eine pflichtbewusste 
Polizeistreife maßregelte drei Personen samt Kinderwagen, die fälschlicher-
weise bei ROT über den Zebrastreifen stolzierten. „ES IST ROT!!!“ hallte es aus 
dem Megaphon. In der Rolle als „Freund und Helfer“ zeigten sie den Betroffe-
nen das korrekte Überqueren der Straße.
Trotz Bemühungen konnte die Führung IM Musikverein die Vorkommnisse VOR 
dem Musikverein leider nicht übertreffen. Stattdessen bekamen wir einen 
Einblick, wie es im Haus zugeht, wenn nahezu alle Säle aufgrund von Proben-
arbeiten besetzt sind und nicht besichtigt werden können…
Am Nachmittag starteten wir einen Themenspaziergang zum Thema „Musik in 
Wien“ durch den 1. Wiener Gemeindebezirk. Von der Wohn- und Sterbestät-
te Mozarts bis hin zu den Stallungen der Pferde der Spanischen Hofreitschule 
war alles dabei.

Stürmischen Winden ausgesetzt erkundete die BE-Gruppe am ersten Vormit-
tag die spektakuläre Architektur des WU-Campus mittels Hearonymus-Audio-
guide. Besonders beeindruckte uns das Library & Learning Center von Zaha 
Hadid. Schon von außen ein beeindruckender Bau lud uns der lichtdurchflu-

tete Eingangsbereich ein, ihn über Rampen und Treppen zu erkunden.     
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Mit diesen Erlebnissen ließen wir den Tag bei einem gemütlichen Billard-Abend 
(diesmal in „Normalgröße“) ausklingen.

Der nächste Tag begann für alle nach einem kräftigenden Frühstück mit einer 
Führung in der Wiener Staatsoper. Dass Richard Lugners Ereignis des Jahres 
bald stattfindet, war nur schwer zu übersehen. Trotz der fieberhaften Vorberei-
tungsarbeiten genossen wir eine vielseitige Führung.
Unser nächster Programmpunkt führte uns zu (Überlebens-)Künstler Florian 
Lang, der uns in seinem Atelier Einblick in sein Künstlerdasein gewährte.

Bildnerische Erziehung

Den Nachmittag verbrachten wir im mumok (Museum Moderner Kunst). 
„Der Prater ist geschlossen. Kommen Sie ins Museum!“

Mit diesen Worten bewarb Alfred Schmeller bereits 1970 die Arbeit „Riesenbil-
lard“ von Haus-Rucker-Co in der Ausstellung „Live“. Auch heute noch – wort-

wörtlich – ein Riesenspaß für uns Museumsbesucher. 

Danach trennten sich wieder unsere Wege. Der BE-Teil ging ins Leopold 
Museum, um dort eine skurile Führung zu „Kunst und Leben“ in Wien um 1900 
zu erleben. Bis ins oberste Stockwerk trugen uns unsere bereits leicht ermüde-

ten Füße. Hier begann unsere Reise durch das Werk von Gustav Klimt, Egon 
Schiele, Richard Gerstl, Josef Hoffman und anderen Künstlern, die um die 

Jahrhundertwende in Wien aktiv waren.
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Zum Abschluss unserer Kunsttage besuchten wir einen weiteren Radiosender: 
Radio Wien im ORF Funkhaus. Auch hier bekamen wir einen Einblick in den 
Redaktions- und Studioalltag.

Musik

Bildnerische Erziehung
Bevor es wieder nach Hause ging, konnten wir noch selbst künstlerisch tätig 

werden. Nach einer Überblicksführung im MAK (Museum für angewandte 
Kunst) und der Ausstellung zum Wettbewerb „100 BESTE PLAKATE 18. Deutsch-

land Österreich Schweiz“ gestalteten wir unsere eigenen Plakate. 

Fazit: Ein ereignisreicher, gelungener, spektakulärer, echt cooler Ausflug!!

Musik
Am Nachmittag besuchten wir den Radiosender 88.6. Wie ein Wiener sagen 
würde „Dort waren’s alle ur leiwand!“. Nach einem Rundgang durch die Re-
daktion durften wir im Studio unser Talent als Moderatoren und Sänger unter 
Beweis stellen. Bei Wetter- und Verkehrsnachrichten um 14:30 waren wir live im 
Sendestudio dabei. 
Unseren nächsten Stopp legten wir im Haus der Musik ein. Auf der „klingen-
den Treppe“ zeigten wir unser musikalisches Talent mit dem Klassiker „Alle 
meine Entchen“. Weiters konnten wir uns noch als Walzer-Komponisten und 
Dirigenten der Wiener Philharmoniker versuchen. 

Am Abend verzauberten uns die Wiener Philharmoniker im Großen Saal des 
Konzerthauses mit einer ihrer Interpretationen der Werke von Mahler und 
Brahms – ein hörenswertes Erlebnis, auch wenn diesmal nicht WIR am Dirigen-
tenpult standen. 
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Schi-Bezirksmeisterschaften
Aufgrund der Wetterkapriolen der letzten Tage und Wochen vor dieser Ver-
anstaltung wurden die vom BG/BRG Gmünd organisierten Schi-Bezirksmeister-
schaften für Schüler/innen heuer kurzfristig von Harmanschlag in das Schidorf 
Kirchbach verlegt.
120 Kids zwischen 6 und 16 Jahren aus 11 Schulen nahmen am spannenden 
Rennen um die begehrten Bezirksmeistertitel teil.
Die prestigeträchtige Mannschaftswertung sicherte sich wie im Vorjahr die VS 
Weitra, knapp vor dem Gymnasium Gmünd, das mit 6 Klassensiegen die bes-
ten Einzelplatzierungen erzielen konnte!

21.2.2020, RAZ-Volleyballtraining
Mitch Peciakowsky, ehemaliger Bun-
desligaspieler und jetzt Leiter des Re-
gionalen Ausbildungszentrum Nords 
(RAZ), stattete dem Gym Volleyteam 
einen Besuch beim Training ab. Da-
bei wurde auch eine Vereinbarung 
zur weiteren Zusammenarbeit getrof-
fen und das Gymnasium zur offiziellen 
Partnerschule des RAZ ernannt.
Danke Mitch für deine wertvollen Tipps!
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Faschingdienstag



40

Tag der Hefe
Auch im Schuljahr 2019/2020 wurde der mittlerweile schon traditionelle „Tag 
der Hefe“ zelebriert. Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen fanden sich 
am 3. 3. 2020 nicht wie gewohnt im Chemiesaal ein, sondern versammelten 
sich in der Schulküche. Primäres Ziel war es, die Bierbereitung in der Praxis ken-
nen zu lernen. In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei Herrn Dipl. Ing. 
Karl Trojan von der Brauerei Schrems bedanken, der unsere Bemühungen so 
wie auch in den letzten Jahren tatkräftig unterstützte und uns geschrotetes 
Malz, Aromahopfen und obergärige Hefe in bester Qualität kostenlos zur Ver-
fügung stellte.

Auch das Mittagessen musste natürlich eingeplant werden, weil das Projekt 
insgesamt sechs Stunden in Anspruch nahm. Passend zum Motto stellten die 
Schülerinnen und Schüler beim Pizzabacken ihr Können unter Beweis. Deutlich 
war zu erkennen, dass in manchen Jugendlichen verborgene Talente schlum-
mern. 
Nach der Hauptgärung im Gärbottich wurden die sterilisierten Bügelver-
schluss-Flaschen für die Nachgärung befüllt. Drei Wochen später hatte die 
Hefe ihr Werk vollbracht. Leider machte uns ein kleines Virus namens Corona 
einen Strich durch die Rechnung. Die Bierflaschen wurden deshalb von den 
angehenden Maturantinnen und Maturanten im Home Office mit den selb-
ständig entworfenen Etiketten beklebt. Der Verkostung des selbstgebrauten 
Bieres unter dem Motto #StayHome stand nun nichts mehr im Wege.

Mag. Harald Lenz
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Corona

So beschäftigen sich die Kinder in Zeiten von Homeschooling 
mit Musik

Nachdem sich viele der Schülerinnen und Schüler auch in dieser merkwürdi-
gen Zeit gerade weiterhin mit ihren Instrumenten, mit Singen und Musikhören 
beschäftigen, wollen wir einige Einblicke teilen, welche die Kreativität, den 
Einfallsreichtum und das ästhetische Empfinden der Kinder sichtbar machen. 
Melek hat beim Musikhören Wolfgang Amadeus Mozart abgezeichnet, Jakob 
hat den Hühnern auf seiner roten Trompete etwas vorgespielt, Timon lässt auch 
manchmal die Katze auf dem Drum Pad spielen, Christopher will beim Po-
saune-Spielen das Trampolin nicht verlassen, Lena ist die perfekte Schafhirtin, 
Luca stellt das Zerschlagen der Gitarre wie Jimi Hendrix nach, Julia rockt ihr 
Schlagzeug und Johanna verzichtet auch jetzt nicht aufs Tanzen.
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Sport wurde ebenfalls auf vielfältigste Art betrieben ...

... auch die Mathematik kam in den 4. Klassen nicht zu kurz ...

... physikalische Versuche wurden ebenfalls durchgeführt ...
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... selbst für länger andauernde Experimente war nun Zeit.
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#gettymuseumchallenge – Homeschooling Kunst (2. Klassen)

Julia Haumer, 2B Lena Fichtenbauer, 2A

Fabian Ruso, 2A Felix Krenn, 2B

Cordula Dangl, 2C Marie Moldaschl, 2A
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SPORTBERICHT

Einleitung
Alle Meldungen und Ergebnisse den Schulsport im BG/BRG Gmünd betreffend 
können brandaktuell mit Fotos auf den schulsporteigenen Seiten auf Face-
book oder Instagram abgerufen werden.
Die entsprechenden Links findet man unter …

www.bggmuend.ac.at/sport

oder direkt

www.facebook.com/GymGDSport
www.instagram.com/gymgd_sport

Weiters gilt ein Dank all jenen, die die Beschickung und Organisation der Wett-
bewerbe und Veranstaltungen durch unsere Schule möglich gemacht haben: 
von der Direktion über den Lehrkörper, örtliche Sportvereine und Sponsoren 
bis zu den Erziehungsberechtigten, die bei der Organisation der Elternsprech-
tags-Buffets mitgeholfen haben. Ein ganz besonderer Dank geht an den El-
ternverein unter Obmann DDr. Michael Bilek, der einen namhaften Betrag zur 
Unterstützung des Schulsports zur Verfügung stellt!

Ob die gegen Ende des Schuljahres geplanten Sportveranstaltungen noch 
stattfanden, musste zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses bezweifelt werden.
Aufgrund der Corona-Einschränkungen musste mit der Absage dieser Veran-
staltungen gerechnet werden.
Geplant waren der Tennis-Schulcup für die Unter- als auch für die Oberstufe, 
eine Baseball-Kooperation mit den Schremser Beers und der dazugehörige 
Schulcup, die Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften, der Waldviertler Schul-
schachtag und der Solinchen Schwimm-Cup im Sole-Felsen-Bad Gmünd.

Gruppenreisen • Transfers • Reisebüro Waidhofen/Thaya

HOTLINE: BERATUNG & BUCHUNG

02842 / 35 000

frankreisen.at

FRANK Reisen GmbH  Hans-Kudlichstraße 4   3830 Waidhofen/Thaya
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Nach Redaktionsschluss Schuljahr 2018/19
Leichtathletik
Nachdem im Vorjahr die Leichtathletik-Schulbezirksmeisterschaften mit gro-
ßem Erfolg wiederbelebt worden waren, fanden sie zur Freude aller Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auch heuer wieder statt. Die Leistungen des Gym-
nasiums konnten sich auch diesmal wieder mehr als sehen lassen.

U12 W   1. Schmutz Hannah
   2. Mayerhofer Laura
   3. Fuchs Nina
U12 W-Mannsch. 1.  Platz
U14 M   3. Habinger Alexander
U14 M-Mannsch. 3. Platz
U14 W   1. Riener Anja
U14 W-Mannsch. 1. Platz
U16 M   1. Lenz Niklas
   2. Rozliwka Tobias
   3. Mann Florian
U16 M-Mannsch. 1. Platz
U16 W   1. Moser Laura
   3. Nagelmaier Victoria
U16 W-Mannsch. 1. Platz
   3. Platz

Ein großes Danke an den Veranstalter, die NMS1 Gmünd.
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Baseball
Im Rahmen einer Kooperation mit 
den Schremser Baseballern bekam in 
den Monaten April, Mai und Juni jede 
Gym-Unterstufen-Klasse eine zweistün-
dige Schnuppereinheit.
Geleitet wurden diese von Ryan „Boo-
mer“ Saunders, dem amerikanischen 
Playing Coach des Schremser Beers 
Baseball Clubs.
Beim Waldviertler Baseball Schulcup mit fast 100 teilnehmenden Kids eroberte 
die Mannschaft unserer 3. Klassen den vielumjubelten Turniersieg, die Rookies 
der ersten Klassen erspielten immerhin den 6. Rang unter acht teilnehmenden 
Teams.

Schwimmen
Unsere Schwimm-Asse gingen beim 
Solinchen Cup im Sole-Felsen-Bad 
Gott sei dank nicht baden: Einige 
Klassensiege und viele Stockerlplätze 
sorgten für ein tolles Abschneiden bei 
dieser gut organisierten Schwimmver-
anstaltung!

Sport-Vergleichskampf
Im Zuge der Aktionstage fand zum ersten Mal ein sportlicher Vergleichskampf 
zwischen dem Gymnasium und dem Schulzentrum statt.
Konnten unserer Basketballer noch einen eindeutigen Sieg feiern, mussten die 
Fußballer eine klare Niederlage einstecken.
Das entscheidende Beachvolleyball-Match ging letztendlich knapp an die 
Mädels unseres „Lokalrivalens“. Somit hieß das Endergebnis bei diesem sehr 
freundschaftlich geführten Vergleichskampf 2:1 für das Schulzentrum.   



48

Events und Ergebnisse 2019/20

Fußball
Unsere Teams in den diversen Fußballbewerben sind seit Jahren Garanten für 
schöne Erfolge, oft sogar über die Bezirksgrenzen hinaus. 

U13-Bewerb
Eigentlich sollte es ein Jubiläumsjahr 
werden – der zehnte  (!!) Bezirksmeis-
tertitel in Folge für das Gymnasium 
Gmünd wurde angepeilt.
Die Mannschaft war gut aufgestellt 
und gab sich im Herbst keine Blöße: 
In sechs Spielen wurden ebenso vie-
le Siege eingefahren, 36 Tore erzielt, 
kein einziges zugelassen. Somit lachte 
unser Team über die Winterpause von 
der Tabellenspitze.

Beim Futsal in der Halle zeichnete sich ein ähnliches Bild wie am Feld. Im Bezirk 
das Maß der Dinge, regional mussten wir (am Spieltag stark ersatzgeschwächt) 
allerdings den anderen Bezirken den Vortritt lassen.

U15-Bewerb
Die Mannschaft der NMS2 Gmünd war in diesem Herbst vor allem körperlich 
den anderen Teams überlegen. Immerhin konnte unser Team den Vizemeister-
titel einfahren. 
Die Durchführung der Frühjahrsmeisterschaft stand bei Redaktionsschluss auf-
grund der Corona-Krise noch in den Sternen.

Aufgrund der Corona-Krise musste die Entscheidung im Frühjahr allerdings zu-
mindest aufgeschoben werden. Ob es zur völligen Absage kommt oder die 
Herbsttabelle gleichzeitig der Endstand ist, war bei Redaktionsschluss noch 
nicht entschieden.



49

Mädchen-Bewerb
Konstante Erfolge fahren in den letzten Jahren unsere Mädchen-Unterstu-
fen-Fußballteams ein.

Obwohl einige Stammkräfte aufgrund 
der Altersregelung heuer nicht mehr 
einsatzberechtigt waren, wurde zum 
wiederholten Male der Bezirks-Hallen-
titel geholt, und das mit einem Torver-
hältnis von 21:0.

Tabelle Bezirksmeisterschaft Halle
1. BG/BRG Gmünd
2. NMS Heidenreichstein
3. NMS 1 Gmünd
4. NMS Weitra 
5. NMS 2 Gmünd 
6. NMS Litschau
7. NMS Schrems 

Beim Waldviertelfinale reichte es immerhin heuer wieder zu einem Stockerl-
platz. Im Halbfinale knapp am späteren Turniersieger BG Zwettl gescheitert, 
konnte das kleine Finale gegen die NMS Arbesbach mit 1:0 gewonnen wer-
den, was am Ende den dritten Rang bedeutete.

Oberstufe
Zum ersten Mal nahm unsere Schule heuer beim Oberstufen-Futsal-Landesbe-
werb teil.
Eine Fanabordnung der Oberstufe begleitete unsere Mannschaft in die Sport-
halle Zwettl. Schon die Vorrunde zeigte, dass die Teams fast auf Augenhöhe 
lagen. Unsere Mannschaft zog als Gruppensieger in das Semifinale ein. Leider 
hielten dort im Penaltyschießen die Nerven nicht, und der Traum vom Finale 
und der gleichzeitigen Qualifikation für das Landesfinale zerplatzte.
Am Ende blieb der vierte Rang für das Gymnasium Gmünd.

Tabelle Oberstufen Futsal-Cup
1. Gymnasium Zwettl
2. HAK Waidhofen 
3. HAK Zwettl
4. Gymnasium Gmünd
5. Gymnasium Waidhofen
6. Gymnasium Horn
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Lehrer-Fußball
Auch die Gmünder Lehrer waren 
aktiv. Beim Waldviertler Lehrer-Fuß-
ball-Cup belegte der Gmünder Bezirk 
den vierten Rang.
Mit dabei waren die Gym-Professoren 
Franz Ableidinger und Mike Preißl. 

Volleyball
Lehrer-Volleyball
Eröffnet wurde die Volleyball-Saison 
heuer von den Lehrern.
Als Vierter schrammte die Gmünder 
Bezirksauswahl nach guter Leistung 
bei den NÖ-Landesmeisterschaften 
knapp am Podest vorbei.
In der Mannschaft mit dabei waren 
die Gym-Professoren Harald Lenz und 
Mike Preißl.

Unterstufe
Auch heuer wieder spielte unser Mädchen-Team im Bezirk Zwettl mit, der mit 
sechs Teams stark besetzt war. Dementsprechend hoch war auch die Anzahl 
der Spiele. Die Mädels mussten zweimal an einem „Großkampftag“ in der 
Sporthalle Zwettl antreten, wo sie drei Spiele hintereinander absolvieren muss-
ten. Das stellte unseren relativ kleinen Kader teilweise vor Herausforderungen, 
aber der Kampfgeist und die Motivation der Spielerinnen waren ungebrochen. 
Nach insgesamt zwölf Spielen, die teilweise sehr spannend verliefen, konnte 
das Team den guten 4. Platz erreichen.

1. BG/BRG Zwettl
2. SMS Zwettl
3. NMS Groß Gerungs
4. BG/BRG Gmünd
5. MKM Stift Zwettl
6. NMS Schweiggers
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Oberstufe
Etwas verunsichert gingen unsere Oberstufen-Volleygirls in die heurige Saison: 
Im letzten Schuljahr hatte man den Waldviertel-Cup bis zum Finale klar domi-
niert und ausgerechnet das letzte Spiel des Jahres verloren.
Heuer sollte es genau umgekehrt laufen:
Die Verunsicherung legte sich auch zum Saisonstart nicht. Gleich das erste 
Spiel gegen die HLW Zwettl wurde knapp verloren.
In weiterer Folge steigerten sich die Girls von Spiel zu Spiel und gewannen die 
nächsten vier Matches in Serie, was die Finalqualifikation bedeutete.
Dort traf man auf die Titelverteidigerinnen des BG/BRG Horn. In einem wahren 
Krimi schaffte unser Team einen Drei-Satz-Sieg und krönte sich somit zum Wald-
viertel-Cup-Sieger!

1. Gym Gmünd 
2. Gym Horn 
3. HAK Gmünd
4. Gym WT
5. HAK WT
5. HLW Zwettl

Im parallel ausgetragenen Landesbewerb schaffte die Mannschaft in vier 
Spielen vier Siege – darunter zwei sensationelle Matches gegen die HAK Zwettl, 
die jahrelang diesen Bewerb dominiert hatte.
Die Organisation des Landesfinalturniers wurde dem BG/BRG Gmünd über-
tragen. Leider fiel dieses Zusammentreffen der besten niederösterreichischen 
Teams der Corona-Krise zum Opfer.

Kurz vor Weihnachten ging ein besonderes Volleyball-Turnier in unserer Schu-
le über die Bühne: ein freundschaftlicher Volleyball-Vergleichskampf mit der 
SZS Tabor (Krankenschwesternschule) aus Südböhmen und dem Schulzentrum 
Gmünd brachte nicht nur spannende Ballwechsel, sondern auch einige inter-
essante Gespräche zwischen Lehrerinnen/Lehrern und Schülerinnen/Schülern. 
Das Besondere an diesem Turnier war die Mannschaftszusammensetzung: Pro 
Team waren vier Mädchen, ein Bursche und ein Lehrer am Feld! 
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Basketball

Weiblich Oberstufe
Mit vier Vereinsspielerinnen im Kader waren die Erwartungen an unser Ober-
stufen-Team heuer sehr hoch. Die Mädchen konnten sich bei einer Vorrunde 
gegen das BG/BRG St.Pölten Josefstraße gut auf das bevorstehende Landesfi-
nale vorbereiten. Vor heimischem Publikum wurde ein 52:30-Sieg eingefahren 
und der Traum vom Sieg im Landesfinale war geschürt. Leider kam dann die 
ernüchternde Hiobsbotschaft: Lilli Binder fällt wegen eines Kreuzbandrisses aus. 
Am Finaltag in St. Pölten war dennoch der Rest des Teams gespannt, moti-
viert und fokussiert. Leider wurde das erste Spiel gegen Maria Enzersdorf ganz 
knapp mit 34:37 verloren. Diese bittere Niederlage hinterließ bei den Mädels 
dann im Spiel um Platz 3 leider ihre Spuren und somit landete das BG/BRG 
Gmünd schließlich am 4. Platz.

1. BORG Deutsch Wagram
2. RG Maria Enzersdorf
3. BG/BRG St. Pölten Josefstraße
4. BG/BRG Gmünd

Männlich Unterstufe
Acht tapfere Schüler, davon drei Vereinsspieler und fünf Spieler, die nur bedingt 
oder überhaupt keine Basketball-Erfahrung hatten, traten in Klosterneuburg – 
der Basketball-Hochburg in Niederösterreich – um den Einzug ins Landesfinale 
an. Gespielt wurde gegen das BG/BRG Klosterneuburg und das BG/BRG Ba-
den. Leider verlor unser Team beide Spiele, aber die Nicht-Vereinsspieler integ-
rierten sich wirklich ausgezeichnet in das Team, gaben ihr Bestes und konnten 
somit mit einer sportlichen Erfahrung mehr nach Hause fahren.

Schwimmen
Erstmals wurde im Gymnasium Gmünd ein Kurs zur Erlangung des Helferscheins 
(ein österreichisches Rettungsschwimmerabzeichen) angeboten.
In einem insgesamt 16-stündigen Kurs im Rahmen des Unterrichts in Bewegung 
und Sport absolvierten 14 Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen diese Aus-
bildung.
Neben dem Eigenkönnen wurden auch Transport-, Rettungs-, Befreiungs- und 
Bergegriffe, Kenntnisse von Rettungsgeräten und Erste-Hilfe-Maßnahmen ge-
schult und geprüft.
Herzliche Gratulation den 14 Absolventinnen und Absolventen:

8A: Agnes Hobecker, Richard Stöckl, Lorenz Haider, Patrick Styll
8B: Daniel Lotz, Marie Fritz, Ciara Dosso, Sabrina Jillecek, Natascha Bauer, Ju-
lian Weißensteiner, Valentin Binder, Maximilian Waitz, Tobias Haumer, Jakob 
Haumer
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KLASSEN

Matura 2020

8A

8B

Das Matura-Foto des heurigen Schuljahres fiel ebenfalls etwas anders 
aus als gewohnt. 
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3. Reihe: Daniel Hahn, Khamzat Ulbiev, Bruno Stütz, Maja-Amani Herzog, Liam Tijink, 
 Lorenz Neumüller, Loris Tijink
2. Reihe:  Christopher Knapp, Robin Gart, Cebrail Cansun Koyun, Livia Semper, 
 Laurens Lang, Elias Pöhacker, Yigit Toprak, Constantin Bauer, Jonas Rupp
1. Reihe:  Lara Waldhäusl, Jeremias Germin, Zehra Alcikaya, Cemile Tuana Özcelik,
 Lena Halmetschlager, Marlies Weinstabl, Konstantin Weber, Johanna Schuster

3. Reihe: Paul Zizka, Moriz Holzweber, Matthias Laschober, Jakob Klopf, Stefan Rausch, 
 Jonah Preißl, Lorenz Koppensteiner, Maximilian Meyer, Beisangur Edilov
2. Reihe:  Amelie Krawczyk, Lea Schandl, Anna Machóva, Katja Pelikan, Silvia Buchinger, 
 Lena Kurz, Hilal Erol
1. Reihe:  Leonie Rabl, Miriam Höllrigl, Emely Breitenseher, Lena Apfelthaler, Nina Kugler, 
 Sophie Amon, Elisabeth Holzmüller
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3. Reihe: Niklas Zahrl, Alexander Frassl, Emilio Meindl, Mathias Kunes, Markus Haslinger, 
 Maximilian Binder, Tobias Krenn, Finn Gerstbauer
2. Reihe:  Katharina Schindler, Sophia Steiner, Jonas Kernstock, Sham Alboni, Katharina Kössl, 
 David Hauer, Paula Farnberger
1. Reihe:  Manuel Mikscha, Elena Macho, Lisa Grümeyer, Bekir Erol, Alexander Wielander,
 Leonie Floh, Sophia Tanzler, Jan Ableidinger

3. Reihe: Max Gerstbauer, Fabian Ruso, Raphael Polzer, Muammer Aköz, Leo Zechmeister
2. Reihe:  Timea Ableidinger, Katja Preissl, Marie Moldaschl, Elina Anderl, Chiara Gerstbauer, 
 Marlene Mautner
1. Reihe:  Lena Neuwirth, Mia Farnberger, Lena Fichtenbauer, Silke Binder, Nina Fuchs, 
 Sarah Adamek 
Fehlt:  Melek Yildirim
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3. Reihe:  Joan Zimmel, Heinrich Buchhöcker, Felix Krenn, Mariana Kolmanová
2. Reihe:  Barbara Worschech, Luisa Thaler, Julia Haumer, Jana Schmid, Clemens Stellner
1. Reihe:  Raphael Decker, Franziska Kartusch, Juliane Schweigler, Emely Edwards, 
 David Engel
Fehlt: Florens Dehn

3. Reihe: Niklas Breiteneder, Alihan Orhan, Georg Zwettler, David Kolm, Severin Vogl
2. Reihe:  Tim Sabelko, Mohammed Ugurchiyev, Florian Haumer, Raphael Bichler
1. Reihe:  Maryam Hosseini, Mina Kepplinger, Emilie Breinhölder, Cordula Dangl, 
 Lara Koppensteiner
Fehlt: Carina Apfelthaler, Anja Vitovec
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3. Reihe:  Anna Lena Urbanek, Fatima Amar, Vincent Thaler, Attila Badstöber, 
 Annika Dumser, Michele Kropik
2. Reihe:  Aysegül Kömürcü, Stephanie Gawrys, Sophie Müllauer, Stefan Scheidl, 
 Yveta Kopecky, Christina Hornyik
1. Reihe:  Katharina Hauer, Naime Koc, Brandon Grando, Simona Dobosová
Fehlt:  Anna Anderl, Lara Breitenseher, Anna Madlener, Alia Meier, Emilia Ruzicka

3. Reihe:  Dennis Ruso, Jonathan Edinger, Constantin Wild, Maximilian Decker, 
 Tobias Bieringer, Andreas Kolm
2. Reihe:  Sebastian Göschl, Fabian Thomas, Collien Knapp, Leonie Weißensteiner, 
 Miriam Ruzicka, Benjamin Habison, Jakob Wirth, David Höllrigl
1. Reihe: Amelie Jezek, Lara Krenn, Ella-Marie Kahl, Kübra Dede
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3. Reihe:  Raphael Neubauer, Jonas Gschwandtner, Jakob Meyer, Marcel Lembachner,
 Leo Fietz, Stefan Schreiber, Florian Preißl, Moritz Jeschko
2. Reihe: Sebastian Oppolzer, Leonie Fröschl, Viktoria Mann, Lisa Lang, Stefanie Steininger, 
 Timon Lintner
1. Reihe: Marlen Klinger, Lisa Lukas, Laura Mayerhofer, Hannah Schmutz, Hannah Krenn

3. Reihe: Marcel Zahradnik, Laurin Lindtner, Maximilian Kössl, Clemens Dehn, Lukas Wilhelm, 
 Alexander Habinger, Clemens Schmid
2. Reihe:  Sarah Polzer, Amelie Thaler, Lena Partl, Nicole Benkner, Anja Riener, Barbara Waili, 
 Victoria Puhr, Elisaveta Schwarz
1. Reihe:  Lara Hurmer, Sahra Erol, Sarah Wilhelm, Milana Edilova, Anja Müller, Beate Weber
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3. Reihe: Jonas Lenz, Timon Germin, Thomas Preis, Moritz Lair, Moritz Greiner
2. Reihe:  Jakob Waitz, Justin Fida, Benedikt Weiss, Tobias Halmetschlager
1. Reihe:  Lena Meyer, Aikaterini Mpaltos, Sophie Steininger, Annika Stellner, Alina Schmid

3. Reihe: Luca Bauer, Bastian Semper
2. Reihe:  Lukas Ertl, Nico Wondru, Anja Engel, Monya Haijawi, Jennifer Haber, 
 Halilcan Demirkanat, Marcin Bakowski
1. Reihe:  Liane Amon, Amelie Ableitinger, Leonie Seitler, Sophie Reiser, Johanna Fritz, 
 Katrin Gruber
Fehlt: Luca Gargowitsch
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3. Reihe: Lukas Preissl, Badral Narangerel, Tobias Dangl, Jakob Miedler, Peter Tauber, 
 Fabian Mayerhofer, Lukas Müllauer
2. Reihe:  Ashraf Haijawi, Zofia Samhaber, Magdalena Knapp, Julia Lang, Nathalie Layer, 
 Selina Eichinger, Anna Kolm, Victoria Rausch
1. Reihe:  Dilem Bicakci, Elena Seyer, Alina-Chiara Scheidl, Katharina Hornyik
Fehlt: Davina Grando, Daniel Kamenicek, Nadine Lanc

3. Reihe: Florian Mann, Tobias Redl, Jonas Eggenhofer, Lukas Zimmermann
2. Reihe:  Felix Kolm, Stefan Rohringer, Hannah Schreiber, Marketa Kopecky, 
 Pia Zotter, Melvin Böhm
1. Reihe:  Hanna Trsek, Livia Gaugusch, Lillith Österreicher, Anja Macho, Lara Fietz
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3. Reihe:  Paul Eßmeister, Bernhard Roubal, Wendelin Badstöber, Dennis Schlögl,
 Daniel Oppolzer, Melih Alcikaya, Alexander Jeschko
2. Reihe:  Sebastian Schrammel, Daniel Madl, Sophie Zeller, Helene Nagelmaier, Lea Maier, 
 Katerina Scherzer, Julian Pigall, Tobias Rozliwka
1. Reihe:  Anna Fugger, Miriam Zeiler, Klara Lechner, Lea Sophie Fugger, Ines Lintner

3. Reihe:  Adrian Hirnschall, Maximilian Knapp, Maximilian Stark, Moritz Buhl
2. Reihe:  Anna Theresa Kreuzberger, Celina Hermann, Judith Nowak, Christian Graf, 
 Liliane Binder, Tugba Cicek, Zehra Aslanoglu
1. Reihe:  Amelie Eßlbauer, Nadine Zwölfer, Julia Meyer, Amelie März, Ronak Alamad, 
 Eila Pindeus
Fehlt: Vanessa Waigmann
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3. Reihe: Isabella Weber, Lea Hoffmann, Victoria Dienstl, Victoria Naglmair
2. Reihe:  Bettina Wally, Tabea Steiner, Lea Buchhöcker, Nikolai Dangl, Laila Gruber, 
 Elisa Macher, Sophie Breiteneder
1. Reihe:  Lea Koppensteiner, Sarah Macho, Anna Hurmer, Hannah Hofmann

3. Reihe: Julian Weißensteiner, Vaclav Machac, Adrian Laubenstein, Niklas Lenz
2. Reihe:  Simon Maspoli, Finn Helm, Ines Brenner, Lena Trsek, Timon Steiner, Pascal Haslinger
1. Reihe:  Sara Kernstock, Laura Schmutz, Leonie Wandl, Laura Moser
Fehlt: Sabine Haider
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2. Reihe: Lorenz Haider, Alexander Bilek, Richard Heinrich Stöckl, Alexander Anderl, 
 Dennis Dangl, Patrick Styll
1. Reihe:  Viktoria Löffler, Nadine Schuhmeister, Agnes Hobecker, Katharina Steininger, 
 Linda Decker
Fehlt: Aylin Evci, Victoria Schandl

3. Reihe: Fabian Schreiber, Tobias Haumer, Marius Wandl, Andi Zhang, Julian Weißensteiner, 
 Jakob Haumer, Valentin Binder, Maximilian Waitz, Florian Gaugusch
2. Reihe:  Daniel Lotz, Elias Früchtl, Andreas Tomaschek, Fiona Pindeus, Mehmet Koyun, 
 Marco Lair, Anhao Xia
1. Reihe:  Sabrina Jillecek, Natascha Bauer, Gizem Ordu, Lisa Neubauer, Chiara Dosso, 
 Sarah Dumser, Marie Fritz, Sylvia Aiyoub
Fehlt: Felix Pöpperl, Jasmin Wagner
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Vorankündigungen für das Schuljahr 2020/21

Das Schuljahr 2020/21 beginnt am Montag, dem 7. September 2020.
Die Wiederholungsprüfungen finden am 3. und 4. September 2020 statt. Die 
Verständigungen über den genauen Zeitpunkt der Prüfung wurden von den 
Klassenvorständen am letzten Schultag ausgegeben. 

Montag, 7. September 2020
7:45 Uhr: Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich in den Klassen.
8:00 Uhr: Eröffnungsgottesdienst (bei Schönwetter im Schulhof). 
Nach dem Eröffnungsgottesdienst geben die Klassenvorstände Informationen 
über die ersten Schultage.
10:25 Uhr: Unterrichtsende

Dienstag, 8. September 2020
1. + 2. Stunde: Klassenvorstand
3. + 4. Stunde: Unterricht laut Stundenplan

Mittwoch, 9. September 2020
1. Stunde: Klassenvorstand
ab der 2. Stunde: Unterricht laut Stundenplan

Die Sprechstunden des Direktors bzw. seines Stellvertreters werden in den Feri-
en an folgenden Dienstagen von 9 bis 11 Uhr in der Direktion, 1. Stock, abge-
halten: 7. Juli, 14. Juli, 25. August, 1. September.

(Stand bei Drucklegung)




